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In unseren CH Medien wird über Long Covid Fälle aller Altersklassen geschrieben. Meine Empfehlung 
ist, versuchsweise über einige Tage die Funkbelastung eng am Körper und in der eigenen Wohnung weg 
zu lassen, vor allem zum Schlafen. Oder testen sie mal als Long Covid Patient für ein paar Tage in ein 
funkfreies Gebiet zu gehen und ohne WLAN und ohne Handy zu sein und Waldspaziergänge in 
funkschwachen Tälern zu machen. Niemand weiss, dass im Flugmodus neuere iPhones Bluetooth Funk 
eingeschaltet haben. Viele brauchen Bluetooth gar nicht. Meine Empfehlung: Zum Schlafen Handys ganz 
ausschalten.   
 
Als Elektrosmog Sensibler und von Berufes wegen habe ich Erfahrung mit leben in funkarmer Zone 
machen müssen. Es gibt viel Informationen und Studien, was Funksignale in den Zellen bewirken können 
und wie vermehrt DNA-Strangbrüche ausgelöst werden. Die vielfältigen Symptome von Long Covid 
passen von mir aus nicht mit der Wirkung einer einzigen Virus Art zusammen. Es passt eher zu den 
unendlichen Möglichkeiten von DNA-Strangbrüchen, ausgelöst durch EMF (Elektro Magnetischen 
Felder). Vermutlich können wegen dem Virus die häufigen DNA-Strangbrüche nicht mehr genügend vom 
Körper selber repariert werden. Auch eine Blutverklumpung  (Geldrollenformat) durch Handy am Körper, 
ist seit 2005 von Studenten und Ärzten nachgewiesen worden. Die feinsten Kapillaren werden durch die 
Verklumpung zu wenig durchblutet. Covid Notfälle mit zu viel Sauerstoffversorgung haben ein Problem, 
weil in der Lunge die feinsten Kapillaren den Sauerstoff nicht genügend abtransportieren. 
 
Die Symptomatik von Covid sei gemäss CH-Media sehr diffus. Bei Kindern passiere oft eine 
Spontanheilung oder eine plötzliche Minderung des Krankheitsverlaufs. Ist etwa eine Minderung des EMF 
die Ursache, oder das Weglassen des Babyphone? Eine Ursache zu stark schwankendem 
Krankheitsverlauf wurde noch nie gefunden. Vielleicht könnte die unterschiedliche EMF Belastung eine 
Antwort geben. Eine EMF Belastung wurde noch nie in Betracht gezogen. Es wäre einfach danach zu 
fragen.  
 
Meiden sie Stosszeiten im ÖV (ist auch Covid Empfehlung), dort wird der gesetzliche EMF Grenzwert 
überschritten. Gibt’s überfüllte ÖV, steigen die Krankheitsfälle und umgekehrt. Die Wissenschaft müsste 
alle möglichen Parameter zur Pandemie in Betracht ziehen, nicht nur das Virus selbst! Die 
Handyfrequenzen vieler Geräte in naher Distanz addieren sich in unseren Zellen und auch die 
Spannungsspitzen sind viel zu gross. Meine Empfehlung hat keine Nebenwirkungen und sie müssen nicht 
ihren Arzt oder Apotheker fragen. Aber wenn sie eine klare Besserung feststellen, sagen sie es ihrem Arzt 
und schreiben sie es bitte in unserer Zeitung.  
 
 


